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TTC Schmeilsdorf 1968 e. V.

Meisterschaft für 4. Mannschaft
Die 4. Erwachsenen-Mannschaft des TTC Schmeilsdorf 
hatte kürzlich Grund zum Jubeln. Nachdem man in der 
Vorsaison unglücklich abgestiegen war, konnte die „Vierte“ 
bereits einen Spieltag vor Schluss die Meisterschaft der 
Saison 2025/26 in der Bezirksklasse D Gruppe 6 Lichtenfels 
Nord erringen und damit den direkten Wiederaufstieg feiern.

Hierbei musste man sich gegen starke Konkurrenten aus 
Tüschnitz und Mannsgereuth durchsetzen, die man jeweils 
im direkten Duell sowohl in Vor- als auch Rückrunde schlug. 
Am Ende standen 30:2 Punkte zu Buche. Die einzigen bei-
den Verlustpunkte rührten aus zwei Unentschieden in der 
Vorrunde, so dass man insbesondere die Rückrunde mit 
einer weißen Weste ohne Tadel hinter sich bringen konnte.
Ausschlaggebend für den Erfolg war sicherlich die mann-
schaftliche Geschlossenheit. Neben der überragenden 
Doppelbilanz (Gerspach/Oppelt 14:1, Schütz/Ramsauer 9:2) 
weisen alle Stammspieler am Ende der Saison eine deut-
lich positive Einzelbilanz auf, zudem konnte man sich im 
Bedarfsfall auf starke Ersatzspieler verlassen. Man hofft 
nun, in gleicher Besetzung in der kommenden Spielzeit ab 
September die Herausforderung in der Bezirksklasse C 
ebenfalls erfolgreich angehen zu können.

Infoblatt Mainleus

In eigener Sache ...
... Auslegestellen ...

Falls das Infoblatt einmal nicht in Ihrem Briefkasten landen 
sollte, können Sie sich hier das Infoblatt Mainleus gerne 
mitnehmen. 

Rathaus Mainleus
Volksbank Raiffeisenbank Obermain, Mainleus
Franken Apotheke, Mainleus
Maaleuser Metzger
Marktcafe` Mainleus
Bäckerei Sünkel / Diska
Naturkost Unger, Veitlahm
Getränke Hoffmann / Bäckerei Dumler

	

Sonnenenergie 

Mit

nutzen

info@schwender-shk.de
www.schwender-shk.de

09228 78-0

Mit Sonnenstrom 
ganz ohne Frage, 

kühlt perfekt 
die Klimaanlage

Bild von links: Edelreservist Ewald Heierth, Ferdinand Ramsauer, Peter 
Schütz, Manuel Gerspach, Mannschaftsführer Holger Oppelt

Kfz-Reparaturen & Service aller Fabrikate 

Wartung & Inspektion nach Herstellervorgaben

Reifenservice  .  Montage  .  Einlagerung

Achsvermessung & Fahrwerkservice

HU/AU Vorbereitung & Durchführung (in Zusammenarbeit)

Termin Vereinbarung unter: 0171 / 931 92 96
E-Mail: Reifenservice-Kruegel@gmx.de

Petzmannsberger Str. 14 - 95326 Kulmbach/Burghaig 

- KFZ-RepaRatuRen alleR FabRiKate
- WaRtung & inspeKtion 

nach heRstelleRvoRgaben 
- seRvice und RepaRatuR 

von  eleKtRo- & hybRidFahRZeugen  
- ReiFenseRvice, Montage & einlageRung  

- achsveRMessung & FahRWeRKseRvice  
- hu/au voRbeReitung & duRchFühRung

(in ZusaMMenaRbeit)

Termine nach Vereinbarung

Reifen & fahRzeugtechnik kRügel
Petzmannsberger Str. 14

95326 kulmbach

Jetzt Termin vereinbaren!

Telefon 0171.9319296 
E-Mail: reifenservice-kruegel@gmx.de
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Mainleuser Kalender

Aktuelle Termine
... finden Sie auf der Homepage des 

Marktes Mainleus unter

www.mainleus.de/unsere-gemeinde/
herzlich-willkommen/veranstaltungskalender/

www.mainleus.de

Bitte beachten Sie die Beilage

ELEKTRO GRASS

Wartenfels 30   -    95355 Presseck

www.elektro-grass.de

Seit 55 Jahren immer für Sie da! 

Berndorfer Str.6 , 95349 Thurnau         Tel.: 09228/9530     
Über 20.000 Fahrzeug aller Fabrikate unter: www.auto-gernet.de 

 

Obst- und Gartenbauverein Mainroth u. U. 

Pflanzenflohmarkt in Mainroth
Bald ist wieder Pflanzzeit. Deshalb lädt der Obst- und 
Gartenbauverein Mainroth und Umgebung alle Gartenfreunde 
am Samstag, den 25. April 2026 von 13.00 bis ca. 16.00 Uhr 
zum Pflanzenflohmarkt in und an der Gemeinschaftshalle in 
Mainroth, Horlache 13 sehr herzlich ein.
Angeboten werden gespendete Pflanzen wie Gemüsepflanzen, 
Gräser, Stauden, Gehölze, Blumenzwiebeln, Kübel -und  
Zimmerpflanzen …
Auch für Kuchen und Kaffee wird gesorgt und die Wald- und 
Wiesenbande verwöhnt Euch mit ihren Schmankerln.
Über Pflanzenspenden freuen wir uns sehr. Getopfte, 
möglichst beschriftete Pflanzen können am  Donnerstag, 
23. April und Freitag, 24. April auf dafür bereitgestellte 
Paletten an der Gemeinschaftshalle abgestellt werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ruth Mohrand, Tel. 
09229/8309, Dietmar Laude, Tel.09229/547 oder an die 
Ortsbeauftragten.
Das Team vom Obst- und Gartenbauverein Mainroth und 
Umgebung freut sich auf Euer Kommen und auf Euere 
Pflanzen. 

Vielen Dank für Euere Unterstützung 
Euer Obst- und Gartenbauverein Mainroth und Umgebung e.V.

Große Resonanz beim Obstbaumschnittkurs 
Der Obstbaumschnittkurs, den der Kreisverband für 
Gartenbau und Landespflege Lichtenfels gemeinsam mit 
dem Gartenbauverein Mainroth und Umgebung gemein-
sam veranstalteten, war mit knapp 40 Teilnehmern sehr 
gut besucht. Kreisfachberater Michael Stromer und Ruth 
Mohrand, die Vorsitzende des Mainrother Vereins begrüßten 
die Interessierten bei der Familie Stark in Eichberg.
Wie pflanze ich einen Baum richtig? Diese Auftaktfrage 
beantwortete der Kreisfachberater selbst. Er verwies darauf, 
dass die Pflanzgrube groß genug sein soll, dass das voll 
ausgebreitete Wurzelwerk hineinpasst. Vorher sollte man 
den Boden der Pflanzgrube noch mit einer Hacke oder 
Grabgabel auflockern, um die Entwässerung zu verbessern. 
Alles, was größer als ein Spindelbusch ist, muss gestützt 
werden, deshalb wird an einer Seite ein starker Holzpfahl ins 
Erdreich gerammt, der den Baum festhalten kann. Die beste 
Pflanzzeit ist im Herbst.
Als idealen Aufbau eines Obstbaumes beschrieb er die 
Pyramidenform. Damit erreicht man, dass möglichst viel 
Sonne und Licht auch an die unteren Äste und Zweig kommt. 
Der Stamm ist das Traggerüst, seine Höhe beeinflusst das 
Wachstum und die Fruchtentwicklung. Das Hauptgerüst für 
die Baumkrone bilden die Leitäste, für die Kronenbildung 
genügen in der Regel drei Leitäste. Die Fruchtäste mit dem 
Fruchtholz sollen möglichst flach wachsen. Je niedriger ein 
Baum ist, desto leichter sind die Pflegemaßnahmen auszu-
führen. Deshalb sollte man sich schon beim Kauf über die 
gewünschte Größe des Obstgehölzes im Klaren sein.
Bei Schnittmaßnahmen am Obstgehölz sind folgende 
„Grundgesetze“ der Schnittwirkung zu beachten: Durch 
einen scharfen Rückschnitt erreicht man auf Grund einer ver-
hältnismäßig geringen verbleibenden Knospenanzahl einen 
starken Neuaustrieb. Deshalb wendet man diesen Schnitt in 
der Praxis beim Verjüngungsschnitt älterer Bäume an. Auf 
einen eher schwachen Rückschnitt reagiert der Baum mit 
einem verhältnismäßig schwachen Neutrieb, man fördert 
also eher die Entstehung von Fruchtholz. Grundsätzlich gilt, 
dass alles, was nach innen in den Baum wächst, weg muss, 
damit genug Licht in die Krone kommen kann. Apfel- oder 
Birnbäume können sowohl im Frühjahr als auch im Herbst 
geschnitten werden. 

Kirschen müssen entweder gleich zur Ernte oder kurz 
danach geschnitten werden. Walnussbäume dagegen im 
August oder September.
Michael Stromer ging im Verlauf seines Vortrages auch auf die 
Entwicklungsperioden der Obstbäume ein, denn darauf sollte 
man auch beim Schnitt achten. In der Jugendperiode bildet 
der Baum kräftige und lange Triebe. In der Ertragsperiode 
senken sie die mehrjährigen Zweige mehr und bilden 
Kurztriebe mit endständigen Blütenknospen. Die begin-
nende Altersperiode ist dadurch gekennzeichnet, dass das 
Längenwachstum aller Triebe deutlich nachlässt und es wer-
den nicht mehr so viele Fruchttriebe gebildet.
Die Kursteilnehmer konnten während des Nachmittags viel 
Wissen rund um Obstbaumschnitt und die erforderlichen 
Pflegemaßnahmen erfahren. Michael Stromer machte auch 
darauf aufmerksam, dass der kürzeste Schnittweg immer der 
schonendste ist, weil der Baum ihn am schnellsten heilen 
kann. Bei Kaffee und Kuchen wurde nach dem zweistün-
digen Kurs noch lange gefachsimpelt.
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Aus der Marktgemeinde

Impressum Infoblatt Markt Mainleus
Das Infoblatt Markt Mainleus wird einmal monatlich mit einer Auflage 
von 3.000 Exemplaren kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des 
Verbreitungsgebietes verteilt. Es ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetz-
lichen Bestimmungen. Das Infoblatt Markt Mainleus ist politisch unab-
hängig und wird ohne Zuschüsse der Kommune allein vom Herausgeber 
aus den Anzeigenerlösen finanziert. Daraus kann sich ein unterschied-
licher Seitenumfang ergeben. Aus diesem Grund sind Kürzungen der 
Textbeiträge möglich, wir versuchen dies jedoch zu vermeiden. Für die 
Vollständigkeit und Richtigkeit der Beiträge inkl. Terminen übernehmen 
wir keine Gewähr. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte 
und Fotos kann nicht übernommen werden. Mit Namen oder Kurzzeichen 
gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder und 
müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Abdruck, 
auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Herausgebers gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Für Anzeigen-
veröffentlichungen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
die zurzeit gültige Anzeigenpreisliste.

Titelfoto:	 Carola Weber
Herausgeber: 	 cm creativ management AG
		  95336 Mainleus, Schwarzach 16

Verantwortlich i.S.d.P.: 	
Manfred Weber, Dipl.-Betriebswirt (FH)

Verantwortlich für den amtlichen Teil „Aus dem Rathaus“:
Robert Bosch, 1. Bürgermeister
Fritz-Hornschuch-Platz 4, 95346 Mainleus

Telefon 0 92 29 / 973-45 90, Fax 0 92 29 / 973-45 91 
E-Mail: info@creativ-AG.de  .  Internet: www.creativ-AG.de

Wir sind für Sie da:

Fritz-Hornschuch-Platz 4  .  95336 Mainleus
Telefon 0 92 29 / 878 - 0   .   Fax: 878 - 60

E-Mail: Poststelle@Mainleus.de

Publikumsverkehr:

Montag bis Freitag von:	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Montag:			   14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag:		  14.00 Uhr - 17.30 Uhr

Aus dem Rathaus

www.mainleus.de

Kontaktdaten:  
Telefon:       09229/2230874      Instagram:   @jugendtreffmainleus 
Mail:  Jugendtreff.Mainleus@gmx.de  WhatsApp-Kanal:  Jugendtreff - Mainleus  
 

     
 

  

Samstag 04.04. Offener Betrieb  
Aktion: Osteraktion – Ostereier bemalen 
16:00 – 20:00 Uhr 

Samstag 
 

18.04. Offener Betrieb  
Aktion: Kinoabend mit Popcorn 
16:00 – 20:00 Uhr  

Monatsprogramm 
April  

für Kinder & Jugendliche  

Alle Änderungen, sowie geplante Aktionen während des offenen Betriebes werden auf Instagram bekannt gegeben! 
 

Folge uns: 

Jugendtreff  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Neues aus der DIMACare 
Tagespflege & ambulanten Dienst 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

In unserer Tagespflege stand alles im Zeichen der 
fünften Jahreszeit. Zwei Tage lang feierten wir 

gemeinsam mit unseren Gästen ein buntes 
Faschingsfest. Bei fröhlicher Musik wurde 

ausgelassen gesungen, gelacht und geschunkelt. 
Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch der 

Tanzgarde der AWO Mainleus. Mit ihrem 
schwungvollen Auftritt sorgten die Tänzerinnen 

für große Begeisterung und strahlende Gesichter 
bei Jung und Alt.  

Herzlichen Dank für Euren Besuch! 
 

 

 

Aus der Marktgemeinde
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Aus der Marktgemeinde Aus der Marktgemeinde

Sonnenkinder Rothwind                                                                     

Wir bilden Streitschlichter aus
Im Zuge des Faustlos- Programms bilden 

wir vier Kinder aus unseren KiGa- Gruppen zu 
Streitschlichtern aus. In acht Einheiten lernen wir 
vor allem in Rollenspielen Gefühle zu erkennen, 
Streit zu analysieren und Strategien zur Klärung 
von Konflikten kennen. Unsere Streitschlichter 
üben im Alltag kleine Auseinandersetzungen 
zwischen Kindern zu begleiten und mit ihrer 
Hilfe zu beenden. Sie können aber auch unter-
scheiden, wenn es Kinder selbst lösen, oder 
wo es einen Erwachsenen zur Unterstützung 
benötigt. Ganz stolz sind die Vier dann als sie 
ihre Medaille und Urkunde erhalten. „Wir wol-
len ja eigentlich alle nett zueinander sein und 
uns nicht immer gleich streiten, aber wenn es 
doch einmal schwierig wird, dann helfen uns 
die Streitschlichter“, stellt ein Vorschulkind im 
Morgenkreis fest.
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Aus der Marktgemeinde

Aus dem Rathaus

Aus der Marktgemeinde

Bürgermeisterwahl 2026
8. März 2026, Markt Mainleus
Endergebnis

Wahlen@elect iT

Wahlbeteiligung: 68,4 %

Gewählt
Bürgermeisterwahl 2026, Markt Mainleus
Endergebnis

 Bosch Robert
CSU 88,7 %

Erstunterlegen
Wählerbenannte Personen

Wählerbenannte Personen  11,3 %

Stimmenanteile tabellarisch
Bürgermeisterwahl 2026, Markt Mainleus
Endergebnis

Partei
Direktkandidatin/Direktkandidat Stimmen Anteil

Gewinn und
Verlust in %-
Punkten

CSU Bosch Robert 2.811 88,7 % 11,6

Wählerbenannte Personen Wählerbenannte Personen 359 11,3 % 11,3

Wahlberechtigte 5.112 - -

Wähler 3.496 68,4 % 5,9

Ungültige Stimmen 326 9,3 % 7,7

Gültige Stimmen 3.170 90,7 % -7,7

    



Übersicht
Marktgemeinderatswahl 2026, Markt Mainleus
Endergebnis

Partei Stimmen

Anzahl Anteil Gewinn und Verlust in %-Punkten

CSU 29.767 49,6 % 3,6

SPD 10.590 17,7 % -3,8

FW 12.961 21,6 % 4,2

ABL 6.646 11,1 % -0,2

Stimmberechtigte 5.112 - -

Wähler 3.496 68,4 % 5,9

Ungültige Stimmzettel 105 3,0 % 0,9

Gültige Stimmen 59.964 - -

   

Marktgemeinderatswahl 2026
8. März 2026, Markt Mainleus
Endergebnis

Wahlen@elect iT


Markt Mainleus

20 Sitze

CSU: 10

SPD: 4

FW: 4

ABL: 2

© elect iT GmbH

Sitzverteilung
Marktgemeinderatswahl 2026, Markt Mainleus
Endergebnis



Ergebnisse der Kommunalwahl vom 8. März 2026

Marktgemeinderatswahl 2026
8. März 2026, Markt Mainleus
Endergebnis

Wahlen@elect iT


Markt Mainleus

20 Sitze

CSU: 10

SPD: 4

FW: 4

ABL: 2

© elect iT GmbH

Sitzverteilung
Marktgemeinderatswahl 2026, Markt Mainleus
Endergebnis



Ortssprecherwahlen
In den Ortsteilen sind Ortssprecherwahlen vorgesehen, vor-
behaltlich eines noch zu fassenden positiven Beschlusses 
des Marktgemeinderates; ein Antrag von zwei Dritteln der 
dort ansässigen Bürgerinnen und Bürger ist in diesem Fall 
nicht erforderlich.
Die Termine sind wie folgt geplant:

Für Veitlahm am 21. April 2026 um 18:00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Veitlahm.
Für Schimmendorf am 21. April 2026 um 19:00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Schimmendorf.
Für Proß am 23. April 2026 um 18:00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Gundersreuth.
Für Buchau am 23. April 2026 um 19:00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Buchau.
Zur Wahl der Ortssprecherinnen und Ortssprecher sind die 
wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger der jeweiligen 
Ortsteile aufgerufen. 
Bitte bringen Sie zur Wahl einen gültigen Lichtbildausweis 
(Personalausweis oder Reisepass) mit.
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Aus der Marktgemeinde Aus der Marktgemeinde

Bewerberin/Bewerber Partei Stimmen

Pöhlmann Dieter CSU 2.947

Türk Sebastian CSU 2.536

Wiesenmüller Peter SPD 2.304

Schneider Timo SPD 1.872

Schiffelholz Erich ABL 1.845

Stark Manfred CSU 1.732

Oppelt Markus FW 1.680

Lindner Hannelore FW 1.661

Bär Marcel FW 1.627

Schneider Christian CSU 1.599

Passing Michael CSU 1.588

Erhardt Kathrin CSU 1.522

Zimmermann Christoph FW 1.511

Fleischmann Julia CSU 1.388

Hühnlein Steffen CSU 1.374

Lauterbach Brigitte ABL 1.363

Erhardt Norbert CSU 1.340

Escher Frank CSU 1.339

Riederer Sabrina SPD 1.170

Wißlicen Şahin SPD 1.138

Gewählte

Marktgemeinderatswahl 2026, Markt Mainleus

Endergebnis

Gewählte - Marktgemeinderatswahl 2026
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Aus der Marktgemeinde

Sonnenkinder Rothwind                                                                     

Frühlingserwachen
Die Natur regt sich, die Frühjahrsblüher spitzen aus 

der Erde, die Knospen an den Bäumen bilden sich, so manch 
ein Käfer krabbelt schon im Gras und die Bienen suchen die 
erste Nahrung. Dieses Erwachen aus dem Winterschlaf nah-
men wir dieses Jahr ganz genau unter die Lupe und staunten 
gemeinsam mit den Kindern über viele Beobachtungen in 
der Natur. Wir entdeckten Vogelnester, sammelten Moos, 
säten Ostergras und vieles mehr.

Als Highlight unserer Aktionswoche „Frühlingserwachen“ 
durften sich alle Kinder nach einer ausgiebigen Wanderung 
an einem Buffet vom Elternbeirat stärken. Vielen Dank für 
die vielen Leckereien! Auf dem Bild sieht man das Buffet der 
Hortkinder.

Wer will fleißige Gärtner sehen, 
der muss zu uns Kindern gehen …

passend zu unserer 
Frühlingswoche pflan-
zen wir Ostergras und 
Kresse an, da kann 
man täglich sehen 
wie aus den Samen 
die ersten Keimlinge 
werden. 
Jedes Kind betreut 
seinen Blumentopf 
mit fürsorglicher 
Pflege. Beim 
Osterfrühstück kön-
nen wir dann unse-
re Kresse auf unser 
Butterbrot streuen. 

Wir freuen uns schon 
darauf.

                                            

Arbeiterwohlfahrt     

Ortsverein Mainleus

E i n l a d u n g

zur Jahreshauptversammlung
 

am Sonntag, 19. April 2026 um 14.00 Uhr 

im AWO Mehrgenerationenhaus Mainleus, Mühlstr. 3

Tagesordnung: 1. Begrüßung

2. Berichte

- Vorstand

- Kassier/Revisoren

- Garden

- Seniorentreff/Seniorengymnastik

3. Grußworte

4. Ehrungen

5. Wahl der Delegierten zur

                                            Kreiskonferenz

6. Neuwahl Vorstandschaft

7. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Vorstandschaft
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ROBERT BOSCH
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i.S
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IHR ERSTER BÜRGERMEISTER FÜR 
DEN MARKT MAINLEUS

HERZLICHES 
DANKESCHÖN FÜR 
IHR VERTRAUEN!

Meine Wiederwahl zum Ersten  
Bürgermeister erfüllt mich mit großer 
Dankbarkeit und ist für mich Ansporn, 
mich weiterhin mit voller Kraft für 
unsere Gemeinde einzusetzen.

Herzlichst Ihr

 

CSU_KMW26_Mainleus_Buergermeister_Danke.indd   1 10.03.26   12:11
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Kirchengemeinde Schwarzach,
Gärtenroth und Willmersreuth

Gottesdienste
02.04.	 Gründonnerstag
19.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Beichte und hl. 		
		  Abendmahl in Willmersreuth
03.04.	 Karfreitag
 9.00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und hl. 		
		  Abendmahl in Gärtenroth
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und hl. 		
		  Abendmahl in Schwarzach
05.04.	 Ostersonntag
 5.30 Uhr	 Osternachtfeier in Schwarzach
 9.00 Uhr	 Familien-Gottesdienst in Gärtenroth
10.30 Uhr	 Familien-Gottesdienst in Willmersreuth
11.04.	 	
16.00 Uhr	 Beichtgottesdienst anl. Konfirmation in 	
		  Gärtenroth
12.04.	 Sonntag
 9.30 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst in Gärtenroth
19.04.	 Sonntag
 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Willmersreuth
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Schwarzach
26.04.	 Sonntag
 9.30 Uhr	 Jubelkonfirmation mit hl. Abendmahl in 	
		  Gärtenroth
 9.30 Uhr 	 Jubelkonfirmation mit hl. Abendmahl in 	
		  Schwarzach

Kinderkirche!!!
Hurra! Es gibt wieder was für Kinder!
Am Samstag, 18.04.26 findet unsere Kinderkir-
che von 15.00 – 17.00 Uhr in Gärtenroth statt.
Am Samstag, 25.04.26, treffen wir uns von 
13.00 – 15.00 Uhr im Schwarzacher Johannishaus 
zum gemeinsamen Feiern, Singen, Beten, Ausprobieren, 
Geschichten hören und spielen.

Wir freuen uns auf Dich und Deine Freunde :)
			 

Termine der evang. Kirchengemeinde 
Buchau mit Weismain

Gottesdienste 
Karfreitag, 03. April 2026 
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit hl. Abendmahl in Buchau 	
		  (Dekanin M. Beck)
10.30 Uhr 	 ökum. Familien-Kreuzweg in Weismain; 	
		  Treffpunkt Parkplatz „Löpperts Lädchen“
Ostersonntag, 05. April 2026 
10.15 Uhr 	 Gottesdienst mit hl. Abendmahl in 		
		  Weismain (Prädikantin C. Kießling) 
Ostermontag, 06. April 2026 
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit hl. Abendmahl in Buchau 	
		  (Dekan i.R. H. Hager)
Samstag, 11. April 2026 
18.00 Uhr 	 Konfirmandenbeichte in Buchau 		
		  (Prädikant T. Herzog)
Sonntag, 12. April 2026 Quasimodogeniti
  9.30 Uhr 	 Konfirmations-Gottesdienst mit hl. 		
		  Abendmahl in Buchau (Prädikant T. Herzog)  
19.00 Uhr 	 Taizégebet in Weismain 
Sonntag, 19. April 2026 Misericordias Domini
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Buchau 
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Weismain (beide 		
		  Prädikantin B. Karittke)
Sonntag, 26. April 2026 Jubilate
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Buchau 
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Weismain (beide Lektor 	
		  W. Wagner)

Informationen zur Pfarrstelle:
Aktuell ist die Pfarrstelle Buchau-Weismain vakant. Wer 
aktuell Vertretung für Kasualien (Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen) hat, können Sie dem Anrufbeantworter 
(09229 - 98074) und den Schaukästen an den Kirchen ent-
nehmen.
Die pfarramtliche Geschäftsführung hat in der Vakanzzeit 
Dekanin Martina Beck aus Thurnau (Tel: 09228 - 5921; 
Mail: martina.beck@elkb.de)

Evangelisches Pfarramt Buchau, Buchau 80, 95336 Mainleus
Telefon 09229 98074, Fax 98075, E-Mail pfarramt.buchau@elkb.de

Bürozeiten: Mi. & Fr. 15.00-17.00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde 
Mainleus

Gottesdienste
03. April  Karfreitag 			 
14:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche
05. April Ostersonntag		
10:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Taufen
06. April  Ostermontag	 	
10:30 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl - Christuskirche
12. April Sonntag	
10:30 Uhr Gottesdienst
18. April Samstag	 		
14:00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation
19. April  Sonntag	 		   
 9:30 Uhr Kindergottesdienst im Martinshaus		   
 9:30 Uhr Konfirmation mit Heiligem Abendmahl
26. April Sonntag	 		    
 9:30 Uhr Jubelkonfirmation mit Heiligem Abendmahl

Kath. Filialkirchengemeinde
St. Antonius

Gottesdienste
Karfreitag, 3. April	
  9.00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Ostersonntag, 5. April	
  7.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Lichtfeier und 		
		  Speisensegnung, danach Osterfrühstück 	
		  und Ostereiersuche für die Kinder
Mittwoch, 8. April	
10.00 Uhr	 Wortgottesfeier im Seniorenheim 		
		  Mainleuser Stift
Sonntag, 12. April
10.30 Uhr	 Hl. Messe zur Erstkommunion
Donnerstag, 16. April
19.00 Uhr	 Sakraler Tanz im Pfarrheim 
Sonntag, 19. April
  9.00 Uhr	 Wortgottesfeier
Samstag, 25. April
18.30 Uhr	 Vorabendmesse
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Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

Bestattungsinstitut
KG

• Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09225/224
• alle Behördengänge, Trauerdruck
• Erd-, Feuer-, Seebestattung
• Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Traueranzeigen
In eigener Sache
Ab sofort bieten wir Ihnen unseren neuen Service rund um 
das Thema Trauer, Danksagungen etc. an.
Neben der  Veröffentlichung Ihrer Anzeige im Infoblatt 
Mainleus, gestalten wir Ihr Anzeigenmotiv individuell nach 
Ihren Vorschlägen und Wünschen.
Unsere Anzeigenschluss-Termine 2026:

Mai-Ausgabe		  17.04.2026
Juni-Ausgabe		  22.05.2026
Juli-Ausgabe		  19.06.2026
August-Ausgabe		  17.07.2026
September-Ausgabe	 21.08.2026

Kontakt zum Verlag cm creativ management AG:
Telefon:		  0 92 29 - 973 45 90
Telefax:		  0 92 29 - 973 45 91
E-Mail:		  info@creativ-AG.de

Evang. Kirchengemeinde Veitlahm

Gottesdienste
02. April Gründonnerstag	 	
19:00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Heiligem 
Abendmahl
03. April  Karfreitag			 
 9:00 Uhr Gottesdienst
05. April  Osternacht			 
05:30 Uhr Feier der Heiligen Osternacht mit Heiligem 
Abendmahl anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus 
Veitlahm
12. April Sonntag	 		
 9:00 Uhr Gottesdienst 
26. April Sonntag	
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe 

Jeweils dienstags um 19:00 Uhr Posaunenchorprobe im 
Gemeindehaus Veitlahm

W�  sind für Sie da.

24-Stunden-Trauerhilfe  09221 90 89 86

 
 

Ortsverband Schwarzach 
 

Tagesausflug am Samstag, 04.07.2026 
 

Ansbach 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abfahrt:  08:30 Uhr Schwarzach Schuster 

08:40 Uhr Schmeilsdorf Pöhlmann 
08:45 Uhr Schwarzach ehem. Raiffeisenbank 

 
Weiterfahrt mit Brotzeitpause zur ehemaligen Residenzstadt der Markgrafen von 
Brandenburg-Ansbach. Die heutige Regierungshauptstadt des Bezirks Mittel-
franken zeichnet sich durch eine Kombination aus historischen Sehenswürdig-
keiten, wie der Residenz und dem Hofgarten, sowie modernen Elementen, wie 
der Hochschule und einer vielseitigen Wirtschaftsstruktur, aus. Um 12:30 Uhr 
nehmen Sie an einer Stadtführung teil. Rückfahrt mit Abendeinkehr. 
 
Die verbindliche Anmeldung erfolgt beim 1. Vorsitzenden Herrn Dieter Seuß (Tel. 
09229/6158) und durch Überweisung bis 01.05.2026 auf folgendes Konto: 
Inhaber: Sozialverband VdK Bayern e.V.    IBAN: DE26 7706 1004 0002 5136 76 
Verwendungszweck: Ansbach, Name Teilnehmer/-in  
 
Fahrpreis   inkl. Versicherung, Brotzeit u. Stadtführung           Erwachsene  39,00 € 

             Kinder            20,00 € 
 

Veranstalter ist die VdK Reisedienst GmbH in Feuchtwangen 
 

Das Programm wird unter Vorbehalt bekannt gegeben. Änderungen bleiben der Reiseleitung vorbehalten. 
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46 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Ingenieur (univ.), 
Erster Bürgermeister,
Kreisrat

ROBERT
BOSCH

01

33 Jahre, Motschenbach,
Landwirtin

KATHRIN
ERHARDT

02

39 Jahre, Mainleus,
Unternehmer,
Gemeinderat

SEBASTIAN
TÜRK

03

22 Jahre, Heinersreuth,
Fachlehreranwärterin,
stv. JU-Kreisvorsitzende

JULIA 
fLEISCHMANN

04

37 Jahre, Buchau,
Dipl.-Ingenieur (FH),
Ortssprecher

LUCAS
HAMMOND

09

34 Jahre, Mainleus,
Software-Entwicklerin
Wirtschaftsinformatik B.Sc. (FH)

GINA
DRAHT

10

38 Jahre, Schwarzach,
Wassermeister, 
Vereinsvorsitzender,
Gemeinderat

MICHAEL
PASSING

11

42 Jahre, Rothwind,
Religionspädagoge,
Feuerwehrkommandant, 
2. Vorsitzender Diakonieverein 
Mainleus, Gemeinderat 

STEFFFFFFffEN
HÜHNLEIN

12

60 Jahre, Mainleus,
Lackierermeister, 
Gemeinderat,
Dritter Bürgermeister

DIETER
PÖHLMANN

05

50 Jahre, Mainleus,
Produktionsmitarbeiterin

CLAUDIA
HILLMANN

06

45 Jahre, Mainleus,
Dipl.-Wirtschafts-Ing. (FH),
Landwirt, 
Gemeinderat

CHRISTIAN
SCHNEIDER

07

50 Jahre, Mainleus,
Lehrerin

MELANIE
fRIEDRICH

08

61 Jahre, Schmeilsdorf
Beamter
Ehrenkreisbrandrat
Gemeinderat

STEfAN
HÄRTLEIN

13

48 Jahre, Danndorf
Kinderpflegerin
Ernährungsberaterin

LINDA
HERBST

14

51 Jahre, Mainleus
Geschäftsführer

fRANK
ESCHER

15

36 Jahre, Schmeilsdorf
Versicherungskaufmann

TIM
SCHWANDER

16

68 Jahre, Schwarzach,
Rentner

WOLfGANG
PÖPPERL

21

73 Jahre, Danndorf,
Rentner

MANfRED
WERNER

22

61 Jahre, Motschenbach,
Landwirtschaftsmeister,
Gemeinderat

NORBERT
ERHARDT

17

31 Jahre, Mainleus,
Feuerwehrgerätewart

JAN
PÖHLMANN

18

55 Jahre, Wernstein,
Restauratorin

IRIS
VON KÜNSSBERG-

19

57 Jahre, Eichberg,
Landwirt,
Gemeinderat

MANfRED
STARK

20

SCHMIDT

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Mainleus,
wir möchten uns von Herzen bei allen Wäh-

lerinnen und Wählern bedanken, die uns bei 
der Kommunalwahl ihr Vertrauen geschenkt 

haben. Ihre Unterstützung und Ihr Interesse an 
der Zukunft unserer Gemeinde bedeuten uns sehr viel.

HERZLICHEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN!Ihre Gemeinderatskandidatinnen und -kandidaten der CSU Mainleus

HERZLICHES DANKESCHÖN FÜR   IHR VERTRAUEN!
KO M M U N A LWA H L

CSU_KMW26_Mainleus_Gemeinderat_Danke_DINA3.indd   Alle Seiten 09.03.26   12:13
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Ehrungen: (v.li.) Die 1. Bürgermeisterin Christine Frieß, 3. Bürgermeister 
Dieter Pöhlmann und Bernhard Waidhas vom Kreisverband (4. v.re.) gratu-
lierten den Geehrten (v.li.) Petra Trapper, Ingrid Vonbrunn, Heribert Schmidt, 
Cornelia Götz, Angelika Herrmann, Vorsitzende Ruth Mohrand, Helene Müller, 
2. Vorsitzende Tina Vonbrunn und Margit Gärtlein               Bild: Ingrid Kohles

Obst- und Gartenbauverein Mainroth u. U. 

Rückblick auf ein aktives Vereinsjahr  
Der Obst- und Gartenbauverein Mainroth und Umgebung 
hat ein ereignisreiches Jahr hinter sich. Bei der 
Jahreshauptversammlung im Jugendhaus blickte die 
Vereinsvorsitzende Ruth Mohrand auf zahlreiche Aktivitäten 
zurück, die das Engagement des Vereins unterstrichen. 
Besonders erfreut war sie über den Besuch von Bernhard 
Waidhas, dem 2. Vorsitzenden des Kreisverbandes für 
Gartenbau und Landespflege Lichtenfels, sowie Christine 
Frieß, der 1. Bürgermeisterin der Stadt Burgkunstadt, 
und Dieter Pöhlmann, dem 3. Bürgermeister des Marktes 
Mainleus. Auch Ehrenvorsitzender Wolfgang Laschinka 
wurde herzlich begrüßt.
Gut besucht war der Vortrag von Aurelia Felbrich über 
den Gemüseanbau im Hausgarten. Im April entdeckten 
die Teilnehmer beim Kochen mit Wildkräutern die Vielfalt 
fränkischer Superfoods, die in köstlichen Gerichten wie 
Wildkräuterquiche und Frühlingsrollen verarbeitet wur-
den. Claudia Schmidt bot eine entspannende Auszeit für 
Erwachsene an, die gut besucht war. Im September gestal-
teten die Mitglieder wunderschöne Herbstkränze aus regio-
nalen Materialien. Ein weiterer spannender Vortrag von Dr. 
Adrian Roßner, der sich mit der Kartoffel beschäftigte, fand 
ebenfalls großen Anklang.
 
Der Pflanzenflohmarkt des Vereins stellte einen beson-
deren Höhepunkt dar. Das reichhaltige Angebot von 
Gemüsepflanzen, insbesondere Tomaten, Zimmerpflanzen, 
Sträuchern und Stauden zog viele Besucher an, die bei 
Kaffee und Kuchen sowie regionalen Köstlichkeiten verweil-
ten. Unter der Leitung von Sabine Bräuer, Ulrike Schneider 
und Carmen Stark wurde das Weidengeflecht am Rothwinder 
Dorfplatz erneuert, was mit 60 Stunden Arbeit einen wich-
tigen Beitrag zur Ortsverschönerung leistete.
 
Mohrand bedankte sich auch bei den Ortsbeauftragten 
für ihre Arbeit, insbesondere für den Osterschmuck im 
Vereinsgebiet und die Pflege der Obstbaumallee. Um der 
„Apfelschwemme“ des letzten Jahres entgegenzuwirken, 
wurden im August alte Apfelbäume geschüttelt, um die 
Unfallgefahr für Spaziergänger und Radfahrer zu reduzieren.
Der Halbtagesausflug führte die Mitglieder zum Pressecker 
Knock und anschließend nach Wolfersgrün, wo sie die 
Produkte von Uwe Gremer, einem Hanfbauern, verkosten 
konnten. Die Keltersaison unter dem Team um Edgar Müller 
brachte beeindruckende 26.450 Liter Saft hervor. Ein wei-
teres erfolgreiches Jahr für den rührigen Verein!
 
Ausblick auf 2026

Ein Vortrag „Kleine Hausapotheke“ und der Baumschnittkurs 
haben bereits stattgefunden. Am 25. April findet der 
Pflanzenflohmarkt statt und am 13. Juni ein Halbtagesausflug 
in den Botanischen Garten in Bayreuth. Am 8. August folgt 
ein Ausflug zu Casa Tomate nach Abenberg-Möslein. Am 
12. September werden Herbstkränze gebunden und am 
26. September steht Früchte und Kräuter sammeln mit 
Verarbeiten zu leckeren Gerichten an. Eine Pilzwanderung 
ist am 10. Oktober geplant und am 12. November schließt 
die Jahresplanung mit einem Vortrag über „Schöne Gehölze 
im Winter“ ab.
 
Die Wald- und Wiesenbande

Die Jugendgruppe Wald- und Wiesenbande besteht nun 
schon seit 10 Jahren. Man trifft sich einmal im Monat, berich-
teten die Jugendleiterinnen Tina Vonbrunn und Daniela 
Welzel. 

Sehr beliebt sind die gemeinsamen Koch- und 
Backnachmittage sowie die Bastelaktionen. Der Ausflug nach 
Tambach machte allen sehr viel Freude. Fest im Jahresplan 
sind Verkaufsstände beim Flohmarkt des Vereins, beim 
Festival in der „Göß“ in Gößmannsreuth und beim Seefest in 
Trebgast. Neben einer Wildkräutersammlung mit Kochen für 
Kinder fertigten sie Vogelfutter an, das sie im Wald an einem 
Baum aufhängten. Zur Adventsfeier wurden Plätzchen geba-
cken. Wir nehmen gerne wieder Kinder in die Jugendgruppe 
auf, das Mindestalter ist 6 Jahre, erklärten die Leiterinnen.
Weil die Vereinssatzung nicht in allen Punkten den 
Anforderungen des Gemeinnützigkeitsrechts entspricht, 
wurde vom Finanzamt Coburg eine Satzungsänderung ange-
regt. Den erforderlichen Änderungen kam die Versammlung 
einstimmig nach.
Kassenbericht legte Petra Trapper ausführlich dar. 
Die Bürgermeister und der Vertreter des Kreisverbandes 
sprachen Grußworte und würdigten die vielfältigen Aktivitäten 
des Vereins.
 
Ehrungen

Für ihre 25-jährige Treue zum Verein wurde Sabine Bräuer, 
Petra Trapper, Ingrid Vonbrunn, Cornelia Götz und Harald 
Fiedler mit der Ehrennadel in Silber gedankt.
Für 40-jährige Mitgliedschaft bekamen Angelika Herrmann, 
Margit Gärtlein und Heribert Schmidt die Ehrennadel in Gold.
Bereits 50 Jahre gehören Helene Müller und Manfred 
Obermaier dem Verein an, sie erhielten die Ehrennadel 
mit Kranz und eine getöpferte Vereinstasse. Alle Geehrten 
erhielten zudem einen Blumengruß.

Annahme-/Anzeigenschluss 
Mai-Ausgabe: 

17. April 2026 - 12.00 Uhr

Denken Sie rechtzeitig an Ihre 
Werbebotschaft oder Ihr Stellenangebot!

info@creativ-AG.de  .  www.creativ-AG.de  .  
Tel. 0 92 29 / 973 45 90 . Fax 973 45 91
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VdK Ortsverband Schwarzach-Schmeilsdorf

Erste-Hilfe-Kurs 
In der Mehrzweckhalle 
in Schwarzach fand am 
21. Februar ein, vom 
VdK OV Schwarzach-
Schmeilsdorf organi-
sierter, Erste-Hilfe-Kurs 
statt. Der Kurs mit 20 
Teilnehmern war sehr 
schnell ausgebucht, 
was für das große 
Interesse an diesem 
Kurs spricht. Vermittelt 
wurde in den drei 
Stunden, angefangen 
von der Seitenlage, 
über richtiges Verhalten im Notfall, verschiedene Verbände 
richtig anlegen, Verwendung eines Defibrillators bis hin zur 
Herzdruckmassage.

Aufgelockert wurde der trockene Lernstoff durch lustige, teils 
ernste und vor allem praxisnahen Anekdoten des Ausbilders, 
der als Rettungssanitäter tätig ist. Ein großer Dank geht, 
an den Organisator vom VdK Rudi Assmann, an das BRK 
Kulmbach für die gute Zusammenarbeit und auch an den 
Ausbilder Ralf Schramm vom BRK Coburg der sehr kurzfri-
stig für den erkrankten Kulmbacher Kollegen einsprang.

Buchauer Osterbrunnen
In den Tagen und Wochen 
vor dem Osterfest gehö-
ren sie einfach dazu: die 
Osterbrunnen.
Auch in Buchau sind sie zu 
finden – liebevoll geschmückt 
meist mit handbemalten 
Eiern. Häufig werden die bun-
ten Eier in Form einer Krone 
angeordnet, weshalb der 
Brunnenschmuck auch den 
Namen Osterkrone bekam.
Ein paar bunte Eier machen 
einen Brunnen nicht gleich zu 
einem Osterbrunnen, deshalb 
hatte man sich auch in Hinblick 
auch auf die in diesem Jahr stattfindende 100 Jahr Feier des 
Gartenbauverein Buchau u. Umgebung besonders viel Mühe 
gemacht, um die Tradition des Osterbrunnenschmückens 
aufrecht zu erhalten.
Auch heuer trafen sich wieder, die weiblichen Ortsbewohner 
bei Iris Schütz in Dörfles, um mit Fichtenzweigen und 
Girlanden, Kränze oder Zöpfe zu flechten. Nach der 
Verzierung mit einfarbig oder liebevoll bemalten Eiern, 
wurden diese an die Brunnen angebracht. Im Volksmund 
wird hier auch von „Brunnen putzen“ gesprochen. Ob der 
Ranke-Brunnen im Oberdorf oder der Hempflingbrunnen 
im Unterdorf, beide Brunnen wurden von den fleißigen 
Buchauer Frauen des GBV Buchau gemeinsam geschmückt.
Der fertig und schön dekorierte Brunnen bleibt meistens 
noch zwei weitere Wochen nach Ostern in seiner vollen 
Pracht hängen.
Wieso und warum Osterschmuckes, war für ein Brauchtum 
oder welche Magie steht dahinter?

Die Geschichte des Brunnenschmückens
Seinen Ursprung fand der far-
benprächtige Brauch vor über 
hundert Jahren und ist heute 
aus dem fränkischen, teil-
weise landesweiten Dorfbild 
nicht mehr wegzudenken. 
Der Schmuck an Brunnen 
und Quellen war zu dama-
ligen Zeiten ein Ausdruck der 
Dankbarkeit. Die Menschen 
sollten daran erinnert werden, 
dass die Versorgung mit Wasser 
keine Selbstverständlichkeit ist.
Aufgrund der geologischen Gegebenheiten in der Fränkischen 
Schweiz gab es nur wenige Sammelstellen für Wasser, wes-
halb die Bewohner Brunnen und Zisternen errichteten. Diese 
Brunnen halfen gegen die Wasserarmut – und mit bunten 
Osterschmuck soll nun Jahr für Jahr an den Segen, den sie 
brachten, erinnert werden.
Der Brauch des Osterwassers hat seinen Ursprung in heid-
nischen Traditionen, in denen Wasser als Symbol für Leben 
und Fruchtbarkeit verehrt wurde.
Magie des Osterwassers
Neben den zahlreichen Osterbrunnen kommt auch dem 
Osterwasser eine besondere Bedeutung zu. Osterwasser 
bezeichnet jedoch nicht das Wasser im Brunnen, sondern 
frisches Quellwasser, abgeschöpft an den Ostertagen.
Sagen und Erzählungen zufolge hat es eine magische 
Wirkung. So soll es, verspritz im eigenen zuhause, Ungeziefer 
vertreiben und Kinder, die mit geweihtem Osterwasser 
getauft werden, sollen besonders klug werden. Auch soll das 
Trinken von Osterwasser vor Krankheiten schützen.

Autor: Günter Böhner



16

I N F O B L A T T  MARKT MAINLEUS

Maintalschule

Buntes Treiben in der Maintal-Schule
Wie immer am 
Freitag vor dem 
Faschingswochenende 
verwandelte sich 
die Maintal-Schule 
in ein herrliches 
Narrenhaus. Mit einer 
langen Polonaise 
zogen zunächst nahe-
zu alle 400 Kinder und 
Jugendlichen mit ihren 
Lehrkräften und viel 
„Hellau“-Rufen durch 
beide Schulgebäude. 
Anschließend durf-
ten die Kinder der 
Grundschule in der 
neuen Turnhalle toben, tanzen und sich bei verschie-
densten Spielen und Wettkämpfen messen und erfreuen. 
Die Mittelschule sammelte sich in der Aula und wartete 
schon beinahe sehnsüchtig auf die bewährten traditionellen 
Spiele, wie Limbo-Dance, Schaumkuss-Wettessen und 
Reise-Nach-Jerusalem. Bei der Maskenprämierung hatte 
das Team aus Lehrkräften und SchülerInnen Mühe aus 
den vielen phantasievollen Kostümen die drei Besten zu 
wählen.  

Die größte Freude jedoch machte uns Sebastian Türk 
von MI Mainleus Invest, die alle 400 Schülerinnen und 
Schüler samt Lehrkräfte mit leckeren Faschingskrapfen 
versorgten. Leider konnte Lieferant Daniel Türk nicht per-
sönlich in die glänzenden Augen der Großen und Kleinen 
schauen, da er schon wieder auf dem Weg zum nächsten 
Kindergarten war. Für diese nicht selbstverständliche Geste 
der Verbundenheit dankte Schulleiterin Anja Buchdrucker 
von ganzem Herzen im Namen der Schulgemeinschaft der 
Maintalschule.

BMM - BerufeMesseMainleus 2026
Einen Spitzentag in Punkto 
Berufsorientierung wurde kurz 
vor dem Zwischenzeugnis allen 
AchtklässlerInnen der Mittelschulen 
aus Stadt und Landkreis Kulmbach 
geboten! Die Jugendlichen durf-
ten zunächst im Vorfeld in 4 
Zeitschienen passgenau aus jeweils 
ca. 10 Angeboten auswählen – je 
nach Interesse. 

Bei der BMM dann verstanden es die Betriebe und 
Berufsfachschulen mit vielen praktischen Angeboten den 
Interessierten Berufsfelder, Aufgabengebiete, Betriebe und 
typische Materialien oder Arbeitsweisen in kurzer Zeit 
näherzubringen. 
Die äußerst aufmerksamen Jugendlichen nahmen ihrerseits 
Chancen wahr, um mit den Anbietern in Kontakt zu treten 
und Praktikums- oder sogar Ausbildungsstellen auszuloten.
Als Schule-Wirtschaft-Expertin des Landkreis Kulmbach 
bedankte sich Schulleiterin und Organisatorin Anja 
Buchdrucker im Namen der Mittelschulen bei allen 
Betrieben, Berufsfachschulen, weiteren Mitwirkenden, 
Elternbeiräten, bei IT-Fachmann Micha Sürig und der 
V2-Klasse für die Teilnahme und Unterstützung! 
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VdK Ortsverband Danndorf/Schimmendorf

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
Am 13.02.2026 fand in der Gaststätte Vonbrunn in Rothwind 
die Jahreshauptversammlung des Ortsverbandes statt. 
Der 1. Vorsitzende Stephan Bayerlein begrüßte die zahl-
reichen Mitglieder, sowie Bürgermeister Robert Bosch, 
den VdK Kreisvorsitzenden Alexander Wunderlich, die 
Marktgemeinderätin Sabrina Riederer und Ortssprecher 
Patrik Berger aus Schimmendorf, und dankte allen für Ihr 
Kommen. 
Weiter informierte er über den 10-Punkte-Plan des VdK 
Bayern mit Forderungen gegenüber den Kommunen, damit 
alle Orte in Bayern noch lebenswerter für jeden Menschen 
werden. Nach dem Totengedenken ging es weiter mit 
dem Bericht der Schriftführerin und des Kassiers und der 
Entlastung der Vorstandschaft.

Bürgermeister Bosch dankte den Orts- und Kreisverband 
des VdK für das Engagement, und zog ein Fazit, was 
von den Forderungen an die Kommune bereits im 
Marktgemeindebereich ausgeführt wurde.
Der Kreisvorsitzende Wunderlich hob in seinem Grußwort 
die ehrenamtliche Tätigkeit des Ortsverbandes mit seinen 
107 Mitgliedern hervor, bedankte sich für den Einsatz bei 
der Sammlung Helft Wunden heilen, und erklärte wie die 
Einnahmen verteilt werden.
Auf Grund personeller Veränderung musste eine neue 
Frauenvertretung gewählt werden. Diese ist jetzt Erika 
Marr und ihr zur Seite stehen Brundhilde Marx und 
Petra Bayerlein. Außerdem wurden ein Delegierter und 
zwei Stellvertreterinnen für den 22. Ordentlichen VdK 
Kreisverbandstag gewählt.
Der Höhepunkt des Abends war die 
Ehrung langjähriger und verdienter 
Mitglieder des Ortsverbandes.
Mit einer Laudatio bedankte sich 
Bayerlein ganz besonders bei der 
scheidenden Frauenvertreterin, 
Sieglinde Rauh, die seit 18 Jahren 
Mitglied ist, 17 Jahre davon im 
Ehrenamt, und 14 Jahre als Vertreterin 
der Frauen tätig war.
Auf Mitgliedernachfrage erklärte noch der Kreisvorsitzende, 
dass die VdK-Zeitung aus Kostengründen seit diesem Jahr 
bundesweit im Umschlag zugestellt wird. Mit einem Ausblick 
auf die geplanten Veranstaltungen 2026, und einem gemein-
samen Essen, ging die Versammlung zu Ende.
Die Geehrten:
25 Jahre Mitglied: 	 Klaus Hoffmann, Ilse Scharner, 	
			   Werner Bonkowski
15 Jahre Mitglied: 	 Herbert Laschinsky
10 Jahre Ehrenamt: 	 Beate Niesar, Reiner Schwarz

Im Foto von links: Klaus Hoffmann, Werner Bonkowski, Beate Niesar, Stephan 
Bayerlein, Herbert Laschinsky, Bürgermeister Robert Bosch, Reiner Schwarz 
und Kreisvorsitzender Alexander Wunderlich

Stephan Bayerlein und 
Sieglinde Rauh

Besuch der Feuerwehr Rothwind/Fassoldshof 
an der Maintalschule 
 
Im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts der dritten 
Klassen besuchten zwei Feuerwehrleute der Feuerwehr 
Rothwind/Fassoldshof die dritten Klassen der Maintalschule. 
Sie kamen mit einem Feuerwehrauto und wurden von den 
Kindern gespannt empfangen.  
Die beiden Feuerwehrmänner zeigten den Schülerinnen 
und Schülern das Feuerwehrauto und erklärten ausführlich 
die verschiedenen Geräte und Ausrüstungsgegenstände. 
Die Kinder erfuhren, wofür die einzelnen Werkzeuge 
im Einsatz gebraucht werden. Außerdem berichteten die 
Feuerwehrleute über ihre Aufgaben und Einsätze. Sie 
erklärten, wie wichtig Teamarbeit, schnelle Hilfe und gute 
Vorbereitung im Notfall sind. Die Kinder konnten Fragen 
stellen und erhielten viele interessante Einblicke in die 
Arbeit der Feuerwehr. 

Der Besuch war für alle sehr spannend und hat den Heimat- 
und Sachunterricht auf besondere Weise bereichert. Auch 
Schulleiterin Anja Buchdrucker zeigte sich begeistert vom 
Engagement der Feuerwehr grundsätzlich und auch für 
die Maintal-Schule. Ein herzliches Dankeschön an die 
Feuerwehr Rothwind/Fassoldshof für diesen lehrreichen 
und erlebnisreichen Vormittag!
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Obst- und Gartenbauverein Mainroth u. U. 

Jahreshauptversammlung 2026 
Der Gartenbauverein Buchau und Umgebung hat seine 
Jahreshauptversammlung am 27.02.2026 im Gasthaus „Zum 
Paul“ in Buchau mit einem prall gefüllten Jahresrückblick 
und dem Blick auf ein außergewöhnliches Jubiläumsjahr 
2026 gefeiert. Bereits der voll besetzte Saal mit 68 
Anwesenden zeigte: Der Verein ist lebendig, gut vernetzt – 
und für die zahlreichen Aktivitäten in diesem Jahr bestens 
gerüstet.

Starker Auftakt und Wertschätzung aus dem Rathaus
Vorsitzender Jörg Heller eröffnete die Versammlung 
um 19.35 Uhr, stellte die satzungsgemäße Einladung 
fest und begrüßte neben den Mitgliedern auch die 
Gemeinderatsvertreter Dieter Pöhlmann (3. Bürgermeister) 
sowie die Gemeinderäte Markus Oppelt, Andrea 
Pfadenhauer-Wagner und Sabrina Riederer. Mit einer 
Schweigeminute gedachte die Versammlung der verstor-
benen Mitglieder.
In seinem Grußwort zeigte sich Dieter Pöhlmann beein-
druckt von der großen Beteiligung und sprach von einem 
Ehrenamt, auf das man in Buchau stolz sein könne. Er 
verwies auf die einstimmig im Gemeinderat beschlos-
sene finanzielle Unterstützung für die Renovierung der 
historischen Dampferhalle als ortsbildprägendes Projekt 
und sagte seitens der Marktgemeinde Mainleus auch die 
Unterstützung für das „100 Jahre GBV-Jubiläum“ sowie den 
„Tag der offenen Gartentür“ zu.

Ein Jahr voller Aktivitäten – vom Osterbrunnen bis zur 
Gartenweihnacht
Im Tätigkeitsbericht führte Jörg Heller anhand einer von 
Mathias Schneider erstellten Präsentation durch ein ereig-
nisreiches Vereinsjahr 2025: Acht Vorstandssitzungen, eine 
Jahreshauptversammlung, das Binden der Ostergirlanden 
und Schmücken des Osterbrunnens, das Maibaumfest der 
Buchauer Vereine, ein erfolgreicher Pflanzenflohmarkt, 
mehrere Vereinsausflüge bis hin zur Landesgartenschau 
in Furth im Wald und den Schaugärten der LWG standen 
auf dem Programm. Auch das alternative Apfelpressen der 
„Buchauer Früchtla“ nach der Absage des Herbstfestes, 
das Erntedankfest in der Mönchshof mit Fachvortrag 
zur Streuobstwiese und Apfelsaftpressen sowie ein von 
ihm und Mathias Schneider besuchter Pomologiekurs 
und die stimmungsvolle „Buchauer Gartenweihnacht“ mit 
Nikolaus, Verlosung und gemeinsamen Weihnachtsliedern 
und die musikalische Untermalung durch den Buchauer 
Posaunenchor gehörten zu den Höhepunkten.
Jugendleiterin Lisa Warzecha zeigte, dass auch die 
Nachwuchsarbeit auf festen Füßen steht. Zwischen 
Blumentöpfe gestalten, Sonnenfänger basteln, Apfelsaft 
pressen, Waldausflug, Martinsumzug mit Martinswecken 
backen und der Nikolausbesuch wurden regelmäßig sechs 
bis zehn Kinder erreicht; zugleich verabschiedeten sich die 
Kinder von Frau Pfarrerin Claudia Jobst, die viele Jahre 
aktiv mitgewirkt hatte.
Kasse solide, Vorstand entlastet, verdiente Mitglieder geehrt
Schatzmeisterin Edeltraut Bienlein berichtete von umfang-
reicher Belegarbeit und einem Kassenbestand, der sich 
erneut positiv entwickelt hat. Die Revisoren Markus Oppelt 
und Jürgen Kießling bestätigten eine vorbildliche und voll-
ständige Kassenführung und empfahlen die Entlastung 
der gesamten Vorstandschaft, die die Mitglieder per 
Handzeichen einstimmig erteilten.

Ein besonderer emotionaler Moment war die Ehrung 
langjähriger Vereinsmitglieder:
Mehrere Gartler/innen wurden mit der Ehrennadel in Gold und 
Urkunden des Bayerischen Landesverbands für Gartenbau 
und Landschaftspflege ausgezeichnet. Hier wurde spürbar, 
dass der Verein von Menschen getragen wird, die über 
Jahrzehnte hinweg noch heute spürbare Verantwortung für 
den Gartenbauverein übernommen haben. Anschließend 
verlas der Schriftführer Mathias Schneider das Protokoll zur 
letzten Jahreshauptversammlung 2025.

 
Von links: Jörg Heller (1. Vors. GBV Buchau u.U.), Emil Kolb, Marianne 
Kolb, Hermann Münch, Margitta Leppert, Georg Herold, Helga Unger, Dieter 
Pöhlmann (3. Bürgermeister), Werner Herold, Günter Lesch und (nicht anwe-
send) Johann Zimmermann

Auszeichnungen für vorbildliche Hausgärten
Besonderes Augenmerk legte der Verein auch 2025 auf die 
Prämierung von Einzelanwesen. Es wurden drei Anwesen 
ausgezeichnet und erhielten getöpferte Ehrenkacheln und 
Blumengestecke. Mit zahlreichen Fotos und Erläuterungen 
stellte der Vorsitzende die Kriterien und Besonderheiten der 
prämierten Gärten vor – ein sichtbares Zeichen für gelebte 
Gartenkultur in den Orten.
 

Von links: Edith Müller (für Helga Klemenz, Wüstendorf), Dieter Pöhlmann
(3. Bürgermeister), Patrick Becker, Wüstenbuchau, Klaus Wendel, Buchau 
und Jörg Heller (1. Vors. GBV Buchau u.U.) Foto G. Böhner
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buchauer
sommerfest

   2. buchauer
Oldtimertreffen

Rockabilly night
· · MUSIK · · US-CARS · · STREETFOOD · · BIERGARTEN & BAR · ·

Live: Christl & the Sessionclub: 
Rockabilly, Boogie-Woogie und Oldies 
vom Feinsten aus dem Nürnberger Land 

Einlass: 18:00 Uhr       Abendkasse:    12 € 
Beginn: 20:00 Uhr      Vorverkauf: ab 10 €* 
1 Freigetränk für alle im 50er-Jahre Outfit

*Infos unter: www.ff-buchau-doerfles.de/sommerfest.html

Großes Familienprogramm:
• Frühschoppen
• Biergarten
• Live-Musik von „Zuzwait“
• Gegrilltes, Burger u.v.m.
• Kaffee und Kuchen
• Kinderattraktionen

ab 10 Uhr - Eintritt frei

...rund ums Feuerwehrhaus: Buchau 69, 95336 Mainleus

Die Feuerwehr Buchau-Dörfles präsentiert:

Samstag, 18.7.2026  

Sonntag, 19.7.2026

Jubiläumsjahr 2026: Viele Aktivitäten und großer 
Festakt „100 Jahre GBV Buchau“
 
Ein Schwerpunkt der Versammlung war der Ausblick auf das 
Jubiläumsjahr „100 Jahre GBV Buchau und Umgebung“. 
Bereits im März startet die Saison mit dem Girlandenbinden 
und Schmücken der Osterbrunnen, gefolgt vom „Tag des 
Baumes“ am 25. April als Auftakt zur Jubiläumsfeier auf 
dem Spielplatz. Am 30. April schließt sich das Maibaumfest 
der Buchauer Vereine am Gelände der FFW Buchau an.
Der große Festakt „100 Jahre GBV Buchau“ findet am 
Freitag, 19. Juni 2026, in der Feuerwehrhalle statt. Die 
persönlichen Einladungen für alle Vereinsmitglieder wer-
den Jörg Heller und Edith Müller selbst überbringen – ein 
Zeichen der Verbundenheit mit der Mitgliederschaft.

Geöffnete Gartentüren und Naturerlebnis

Nur zwei Tage später, am 21. Juni, heißt es auf nach 
Buchau zum „Tag der offenen Gartentür“ mit Eröffnung um 
10:00 Uhr am Feuerwehrhaus. Gärten der Familien Edmund 
Bienlein, Sonja Bienlein, Günter Böhner, Jörg Heller, 
Mathias Schneider, Jens Wolpert sowie der Spielplatz 
Buchau öffnen ihre Pforten und machen private Garten- 
und Streuobstwiesen-(T)räume für Interessierte Gartler aus 
dem Kulmbacher Land zugänglich.
Mit dem Herbstfest am 27. September und der „Buchauer 
Gartenweihnacht“ am 29. November – beide in der Villa am 
See – setzt der Verein im weiteren Jahresverlauf zusätz-
liche Akzente. So spannt sich der Jahresbogen von der 
ersten Girlande bis zur letzten Lichterkette.

Naturerfahrungsgarten und digitale Vernetzung

Einen Blick in die Zukunft warf Dorothee Schorsch mit 
der Vorstellung des Projekts „Naturerfahrungsgarten“ auf 
einer ehemaligen Streuobstwiese von Hermann Münch am 
Buchauer Hoch, die von der Firma Mainleus Invest erworben 
wurde. Dort soll in den kommenden Jahren ein Schulungs- 
und Informationszentrum entstehen, das Themen wie 
Streuobstwiesen, Nachhaltigkeit und Naturerlebnis für Jung 
und Alt erlebbar macht und zugleich Aushängeschild für 
den Gartenbauverein und den Landkreis werden soll.
Um die Mitglieder noch besser zu erreichen, richtet der Verein 
eine neue WhatsApp-Gruppe für aktuelle Informationen zu 
allen Aktivitäten des Jahres ein und kommuniziert regelmä-
ßig auf seiner Facebook- und Instagram-Internetseite. 

Zudem präsentierte der GBV ein neues Vereinslogo, mit 
dem er optisch frischer in das Jubiläumsjahr startet.
 
Nach gut anderthalb Stunden schloss Jörg Heller die 
Versammlung. Zurück blieb der Eindruck eines traditionsbe-
wussten, gleichzeitig zukunftsorientierten Vereins, der sein 
100 jähriges Bestehen nicht nur feiern, sondern auch als 
Startpunkt für neue Projekte und Begegnungen im Grünen 
nutzen will.

Mathias Schneider (Schriftführer)
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Kinder-Arche

Die drei ??? und der 
Faschingstanz im Hort
Ein buntes und abwechslungsreiches 
Programm lud die Kinder des Hortes 
in der Faschingswoche ein.
Mit „Spiel, Spaß und viel guter Laune“, starteten wir am 
Dienstag in die „fünfte Jahreszeit“. Zur Stärkung ließen 
sich die Kinder die Krapfen von „MI Mainleus Invest GmbH“ 
schmecken. Vielen Dank für dieses leckere Geschenk, auch 
von den Krippen- und Kindergartenkindern!
Das Luftballontanzen, „Die Reise nach Jerusalem“, 
Topfschlagen und eine Kostüm-Präsentation auf dem 
Laufsteg, haben den Kindern in der Rückschau am besten 
gefallen.
Während am Mittwoch Entspannungszeit und Ausruhen im 
Mittelpunkt der Angebote standen, wurde es am nächsten 
Tag wieder aufregend:
„Wir waren im Kino und haben einen Film geguckt“, „Mir 
hat das Kino sehr gefallen!“, so die Resonanz auf den 
Abenteuerfilm: „Die drei ??? und die Toteninsel“.
In einem eigens für uns gemieteten Kinosaal, konnten wir es 
uns bei Popcorn und Getränken gemütlich machen und die 
spannende Unterhaltung genießen.
Am Freitag ließen wir uns unsere selbstgebackene 
Pizza schmecken, als Nachtisch gab es selbstgemachte 
Fruchtspieße. 
Die Ferienwoche hat uns sehr viel Spaß gemacht!

Ein weiteres Highlight war unser „Hort on Tour“, als wir 
Radio Plassenburg in Kulmbach besuchten. Mit dem Zug 
und zu Fuß ging es ins Sendestudio. Dort durften wir uns 
den Aufnahmeraum und das Livestudio anschauen und 
ein paar mutige Kinder sprachen Grüße an ihre Eltern und 
Geschwister ins Mikrofon. Habt ihr uns im Radio gehört? Das 
war echt cool! Vielen Dank an „Radio Plassenburg“, dass wir 
kommen durften!

Second Hand
Auch in diesem Jahr fand wieder der alljährige „Frühlings-
Second-Hand“ unserer   Kinder-Arche statt. Wie im Jahr 
zuvor, startete der zweitägige Verkauf am Freitag mit der 
„Ladies Night“. Hierbei konnten alle Frauen durch das groß-
zügige Angebot schlendern und bei einem Gläschen Sekt mit 
anderen Müttern und Frauen ins Gespräch kommen.
Am Samstag öffneten sich dann die Türen erneut und viele 
Familien nutzten die Gelegenheit zum Einkauf.
Neben verschiedener Bekleidung konnte man auch bei 
Kinderwägen, Spielwaren und Büchern, dass ein oder ande-
re Schnäppchen machen. 
Alles in allem war sowohl der Freitag, als auch der Samstag 
ein voller Erfolg! 

Ein herzliches Dankeschön ergeht an die Eltern und unseren 
Elternbeirat/Fördererverband, die den Verkauf organisiert 
und uns somit als Team tatkräftig unterstützt haben! 

Zahnarztbesuch
Vor wenigen Wochen hat uns 
die Zahnärztin, Frau Dr. Jakob, 
besucht.
Zuerst erzählte uns die „Seerobbe 
„Goldie“ (ein Kuscheltier), warum es 
wichtig sei, seine Zähne zu putzen 
und regelmäßig zum Zahnarzt zu 
gehen. Auch die Ernährung spielt 
hierbei eine wesentliche Rolle. 
Rohkost und feste Nahrungsmittel 
wie Vollkornbrot helfen unseren Zähnen, gesund zu bleiben.
Wie das Zähne putzen richtig geht, erklärte uns dann die 
Zahnärztin mit Hilfe der KAI-Methode.
Kinder zwischen drei und sechs Jahren sollten ihre Zähne 
nämlich immer nach der „KAI-Methode“ putzen. Hier die 
Ausführung:
K: Die Zahnbürste auf den Kauflächen zunächst hin- und 
herbewegen.
A: Anschließend in kleinen Kreisen die Außenflächen bür-
sten.
I: Zum Schluss die Innenflächen reinigen. Dabei die 
Zahnbürste vom Zahnfleisch weg in Richtung Zahn bewegen 
(von rot nach weiß).
Danach durften es unsere Kinder selbst ausprobieren. 
Natürlich unter Anleitung der „Robbe Goldie“! Das konnten 
wir schon richtig gut. Selbstverständlich bekamen auch 
unsere Spiegel im Waschraum etwas „Spritzwasser“ ab.
Natürlich können auch elektrische Zahnbürsten verwendet 
werden. Hierbei übernimmt die Bürste Bewegungsabläufe, 
die die Kinder manchmal noch nicht leisten können. 
Als Abschluss bekam dann jedes Kind ein Zahnputzset und 
eine Plakette geschenkt.
Wir bedanken uns bei Frau Dr. Jakob für den kurzweiligen 
Vormittag. Es hat uns allen sehr viel Spaß gemacht!

Stilblüten unserer Kinder
- Kind sagt zur Erzieherin: „Ich bin heute so „hustelig“ – 
  ich habe eine Krankheit bekommen.“

- Erzieherin fragt beim Mittagessen, wer von den Kindern    	
  noch einen Salat möchte.
  Kind antwortet: „Ich bin doch ein Warmesser und kein   	
  Salatesser!“ 

- Kind erzählt der Erzieherin, warum es heute eher abgeholt 	
  wird: „Ich muss heute zur Logopädadie!“ 
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Der Frühling zieht in der 
Kinderkrippe ein
Langsam verabschiedet sich der 
Winter und die ersten warmen 
Sonnenstrahlen kündigen den Frühling an. Auch in unserer 
Kinderkrippe ist diese besondere Zeit deutlich zu spüren. 
Gemeinsam mit den Kindern beobachten wir neugierig, wie 
sich die Natur verändert und überall neues Leben erwacht.
Ein fester Bestandteil unserer gemeinsamen Frühlingszeit 
im Morgenkreis ist das fröhliche Lied „Auf der Wiese ist was 
los“. Mit viel Freude singen die Kinder das Lied. Dabei kom-
men wir ins Gespräch und überlegen gemeinsam, welche 
Tiere jetzt wieder auf der Wiese unterwegs sind. Die Kinder 
nennen begeistert Bienen, Käfer, Schmetterlinge, Vögel oder 
auch kleine Schnecken. So lernen sie spielerisch, was sich 
draußen in der Natur im Frühling alles verändert.
Natürlich darf auch das kreative Gestalten nicht fehlen. 
Passend zur Jahreszeit basteln die Kinder bunte Blumen 
und fröhliche Vögel. Mit Papier, Farben und verschiedenen 
Materialien entstehen viele kleine Kunstwerke. Mit großer 
Begeisterung wird geschnitten, geklebt und gestaltet. Die fer-
tigen Bastelarbeiten schmücken nun unsere Gruppenräume 
und bringen den Frühling auch nach drinnen.
Besonders spannend ist es für die Kinder, den Frühling 
draußen im Garten zu entdecken. Gemeinsam gehen wir 
nach draußen und schauen, was sich dort verändert hat. 
Die ersten Blumen beginnen zu blühen und überall zeigen 
sich neue Farben. Die Kinder beobachten aufmerksam die 
Pflanzen, entdecken kleine Tiere und genießen die frische 
Luft. Dabei gibt es immer wieder Neues zu sehen und zu 
bestaunen.
So erleben wir in der Kinderkrippe den Frühlingsanfang mit 
allen Sinnen: Wir singen, basteln, beobachten und entdecken 
gemeinsam die Natur. Für die Kinder ist es eine wunderbare 
Zeit voller kleiner Entdeckungen, Freude und Neugier.

Frühlingseinbruch im Zentrum für Kinder 
und Familien
Nachdem festlich Fasching im Februar gefeiert wurde, kehrt 
etwas Ruhe im Kita-Alltag ein. Die Kinder freuten sich, dass 
wieder eine Zeit im Jahr beginnt, wo der Garten wieder nach 
Lust und Laune genutzt werden kann. Bekanntlich steht die 
Jahresuhr ja nie still und so stand schon wieder das nächste 
Fest im Kindergarten vor der Tür. 

Unser Oma-Opa-Fest! Hier waren die Großeltern der Kinder 
gefragt und erlebten die Lebenswelt ihrer Enkel mal anders. 
Beim gemütlichen Beisammensein wurde gespielt, gelacht, 
gegessen und getrunken und ein nettes Oma-Opa-Liedchen 
gesungen.
Auch der Osterhase kam in die Einrichtung und brachte 
etwas Besonderes mit, dies wird wohl ein Geheimnis bleiben 
oder man sieht es doch durch Kinderhand geschaffen in den 
Zimmern leuchten.

Hurra!
Unsere Störche sind wieder da!
Es wird wärmer, die Sonne scheint und der Frühling kommt 
mit großen Schritten. Und mit ihm die Störche.
Die Kinder beobachten sie durch die Fenster im 
Hausaufgabenzimmer und vom Balkon aus.
Die Störche „klappern“ wieder. Das heißt für uns…wann lie-
gen Eier im Nest und vor allem, wie viele.
Dank der Gemeinde Mainleus gibt’s ja die „Storchen-
Kamera“.
Diese nutzen wir gerne!
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Wasserwacht Mainleus

Wasserwacht Mainleus auf Rekordkurs
Am Sonntagnachmittag, den 22.02.2026, fand die 
Jahreshauptversammlung der Wasserwacht Ortsgruppe 
Mainleus in ihrer Unterkunft „Alte Wehr“ am Fritz-Hornschuch-
Platz statt. Vor zahlreichen aktiven Mitgliedern blickte die 
Vorstandschaft auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück.

Die Wasserwacht erreichte 2025 einen neuen Höchststand 
und umfasst mittlerweile fast 400 Mitglieder, davon allein 169 
Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren. Bürgermeister Robert 
Bosch betonte stolz, dass die Wasserwacht damit zu den 
fünf mitgliederstärksten Vereinen im Gemeindegebiet zählt. 
Er dankte allen für den geleisteten Dienst, die Unterstützung 
im Freibad sowie das umfangreiche Jugendangebot. Ein 
besonderer Höhepunkt sei stets das Mondscheinschwimmen 
(Termin 2026: 24.07.), dass das Fritz-Hornschuch-Bad in 
eine zauberhafte Kulisse verwandle.
In seinem Ausblick zeigte Bosch zudem wichtige 
Entwicklungen für die Schwimmausbildung auf. Der Markt 
Mainleus wird sich in einen Zweckverband für ein neues 
Lehrschwimmbecken einbringen. Das Bauvorhaben der 
DLRG Altenkunstadt wird somit künftig auch der Wasserwacht 
Mainleus zugutekommen.

Ein besonderer Dank der Vorstandschaft galt Martina 
Pöhlmann, die 2025 mit der Bürgermedaille des Marktes 
Mainleus ausgezeichnet wurde. Ihr jahrelanges, ortsgrup-
penübergreifendes Engagement in der Schwimmausbildung 
und ihr Einsatz beim Aufbau von Nachwuchsausbildern wur-
den als herausragende Säulen der Vereinsarbeit gewürdigt.

Der stellvertretende Technische Leiter, Maximilian Pösch, 
berichtete von 629 ehrenamtlich geleisteten Wachstunden 
im Freibad Mainleus zur Unterstützung des hauptamtlichen 
Personals. Abgesehen von kleineren Erste-Hilfe-Leistungen 
waren keine schweren Einsätze zu verzeichnen. Pösch hob 
zudem die rege Teilnahme an Aus- und Fortbildungen hervor. 
So konnte die Ortsgruppe mit Sina Müller, Susanna Kranz 
und Jana Fries drei neue Sanitäterinnen mit abgeschlos-
sener Ausbildung in ihren Reihen begrüßen.

Jugendleiterin Lea Kauppert berichtete von den vielfäl-
tigen Aktionen der verschiedenen Jugendstufen. Sie dank-
te insbesondere den Trainern, Gruppenleitern, Helfern 
und Eltern für ihren unermüdlichen Einsatz im ganzjäh-
rigen Schwimmtraining. 2025 absolvierten 53 Kinder 
einen Anfängerschwimmkurs. Erstmals wurden zudem ein 
Wassergewöhnungskurs für Kleinkinder, ein Kraulkurs für 
Erwachsene sowie eine Schnupperstunde Aquasport ange-
boten.

Neben den Aktivitäten am Wasser organisierte die 
Wasserwacht gemeinsam mit dem BRK-Blutspendedienst 
drei Blutspendetermine in der Maintalschule. Auch dieses 
Jahr wird es wieder in Mainleus vor Ort Blutspendetermine 
geben. 

Abschließend gab die Vorstandschaft einen Ausblick auf das 
Jahr 2026, das ganz im Zeichen des 75-jährigen Jubiläums 
steht. Die große Jubiläumsfeier findet am 21.06.2026 ab 
10:00 Uhr in der Sommerhalle Mainleus statt. Weitere 
Informationen folgen in Kürze.
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Der
DRUCKEREIVERBUND

Nordbayern

Kemnath

Bayreuth

Eckersdorf

Hof

Bindlach

Lehsten

Wir stehen für Kompetenz, Leistungsstärke und 
Qualität. Ob Klein- oder Großaufl agen, unser erfah-
renes Team steht Ihnen mit Beratung, Konzipierung 
und Realisierung gerne zur Verfügung.

Sind auf Instagram!
> sbdruckerei<
Sind auf Instagram!
>

Fliegerweg 7 | 95233 Helmbrechts
Telefon 09252 92483 | Fax 92482
www.schmidt-buchta.de
info@schmidt-buchta.de

Ihr starker, kompetenter und 
zuverlässiger Partner in allen 
Fragen rund um Ihren Fußboden.

0921-31660

www.parkett-popp.de

info@parkett-popp.de

Schulstraße 5b, 
95488 Eckersdorf

Obermain GmbH

Genusswelt

marktcafe-mainleus.de

Hauptstraße 31
95336 Mainleus

Mo Geschlossen
Di 08:00 -18:00 
Mi 08:00 -13:00 
Do bis So 08:00 -18:00

marktcafe_mainleusMarktcafeMainleus

M�rktc�f�
Café • Bistro • Eis

M�rktc�f�M�rktc�f�

GESCHENKGUTSCHEIN
Verschenken Sie Genuss mit unserem Gutschein.

EVENTLOCATION
Ob Geburtstag, Taufe, Firmenfeier, Jubiläum, Versammlung, 
Konfirmation, Kommunion, geschlossene Gesellschaft 
oder stiller Anlass - wir machen Ihre Veranstaltung zu 
etwas Besonderem.  Laden Sie zu uns ein!

AKTIONEN
Neben vielen wechselnden Aktionen freuen Sie sich in den 
Sommermonaten auf unser leckeres Bio-Eisangebot.

Telefon 09229 / 97 92 755

Unser 
Marktcafé, 
so viel mehr!
Sprechen S ie  uns e in fach an .

Erdbeeren-Verkäufer/in (m/w/d)

- Hausfrauen/-männer    - Studierende
- Rentner/-innen	        - Schüler/-innen 	
			            (ab 18 Jahre)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
0 92 61 - 6 47 53                   
www.erdbeerenbayer.de

Für unser neues Selbstpflückfeld in Mainklein 
sowie unsere Standplätze in Altenkunstadt 
und Burghaig
suchen wir für Juni + Juli freundliche 

Bayers Franken Erdbeeren steht für 
Qualität und Frische aus der Region.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mainleus, Gemarkung Proß 
erschlossene Zufahrt 
leichte südliche Neigung 
bestens belichtete offene Feldflur 
Verhandlungsbasis; gerne können 
Angebote mit Namen und geplanter 
Verwendung abgegeben werden. 
0176/22225715 
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